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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2017 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 

Beim Besuch der zahlreichen 
Veranstaltungen der letzten 
Monate wurde ich erneut von 
der Vielfalt unserer Gemeinde 
überzeugt. 

Da war zuerst der erste 
Gesundheitstag in Niederleis, der von der Ge-
sunden Gemeinde mustergültig vorbereitet und 
ausgetragen wurde. Die AusstellerInnen und 
Vortragenden zeigten, welchen großen Stellen-
wert das Thema Gesundheit mittlerweile in unse-
rer Region hat. 

Das traditionelle Maibaumaufstellen und die da-
mit verbundenen Feiern waren ebenfalls ein Zei-
chen gelebter Dorfgemeinschaft. 

Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederleis bemühten sich bei der Florianifeier 
und dem Feuerwehrheurigen sehr engagiert um 
die Bewirtung ihrer Gäste. Bei dieser Gelegen-
heit möchte ich den Feuerwehren Niederleis und 
Helfens für ihren unermüdlichen Einsatz danken, 
der leider auch im heurigen Frühjahr wieder bei 
einem Starkregenereignis notwendig war. 

Es freut mich besonders, dass im Rahmen der 
Florianifeier drei junge Feuerwehrkameraden 
angelobt werden konnten. 

Das Jubiläum „40 Jahre Heimatmuseum“ wiede-
rum zeigte eindrucksvoll den Wert dieser Ein-
richtung für unsere Gemeinde. 

Nicht zuletzt war auch die 60-Jahr-Feier des 
ÖKB-Ortverbandes eine würdige Veranstaltung, 
zu der viele Verbände aus der ganzen Region zu 

uns nach Niederleis gekommen sind. 

Das Draisinen-Generationen-Radeln war ein 
sichtbares Zeichen des Miteinanders der unter-
schiedlichen Generationen und war heuer von 
einer großen Teilnehmeranzahl und herrlichem 
Wetter geprägt. 

In diesen Rückblick schließe ich alle Gruppen 
ein, die sich um ein lebendiges Dorfleben bemü-
hen. Ich bitte Sie, auch die kommenden Vereins-
feste mit Ihrem Besuch zu beehren. 

Für mich als Bürgermeister ist es eine Freude, 
wenn man den Zusammenhalt spüren kann und 
man auch in der heutigen Zeit noch auf die Un-
terstützung durch Freiwilligenarbeit zählen kann. 

Zudem habe ich aber auch ein großes Anlie-
gen: Bei der Altstoffübernahme im ASZ müs-
sen wir um mehr Disziplin bitten, vor allem 
Sperrmüll betreffend: Sperrmüll ist Müll, der 
von der Größe her nicht in die Restmülltonne 
passt. Im ASZ darf ausschließlich SPERR-
MÜLL entsorgt werden! 

Wenn Sie laufend mehr Restmüll haben, bestel-
len Sie bitte statt der 120l-Tonne eine 240l-
Tonne oder kaufen Sie sich Restmüllsäcke auf 
dem Gemeindeamt! Nur so ist eine für alle ge-
rechte Entsorgung sichergestellt. Eine genaue 
Info folgt im Herbst. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie die kommenden 
Sommermonate für Ruhe und Erholung nutzen 
können. Den Kindern wünsche ich unbeschwerte 
Ferien und der Landwirtschaft eine gute Ernte. 
 

Ihr / Euer 
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Ausgabe Juni 2017 Straßenbau 

SSttrraaßßeennbbaauu  ––  eeiinn  SScchhwweerrppuunnkktt  ddeerr  GGeemmeeiinnddeepprroojjeekkttee  
Die Wiederherstellung einer intakten Stra-
ßeninfrastruktur hat hohe Priorität, da durch 
die Kanaleinbauten doch viele Straßen 
massiv in Mitleidenschaft gezogen wurden. 

Dankenswerterweise kann hier die Gemeinde 
auch auf die Unterstützung der Straßenbau-
abteilung des Landes NÖ bzw. der Straßen-
meisterei Mistelbach zählen. In den letzten 
Jahren wurden schon mehrere Bezirksstraßen 
im Gemeindegebiet umfassend saniert. Heuer 
steht der 2. Bauabschnitt der Sanierung der 
Grafensulzer Straße auf dem Programm. 

Mittlerweile wurden von EVN-Wasser die gan-
zen Wasserschieber und Hydranten im Bau-
stellenbereich getauscht bzw. gewartet. Dem-
nächst kann die Straßenmeisterei mit der Her-
stellung der Nebenanlagen beginnen. Der Bau-
verlauf wird dann zeigen, ob die Sanierung der 
Fahrbahn auch noch 2017 oder erst im nächs-
ten Jahr erfolgen wird. 

 

Am 4. April wurde mit den Anrainern des 2. Bauab-
schnittes der Grafensulzer Straße die Straßen- 

planung besprochen 

Auch die Sanierung der Gemeindestraßen wird 
weiter vorangetrieben. Mittlerweile sind die Re-
genwasserkanal- und Wasserleitungsarbeiten im 
Schlossweg abgeschlossen. Im Zuge der Arbei-
ten wurde der Wasserleitungsring zwischen 
Hausgasse und Schlossweg von EVN-Wasser 
geschlossen, was eine bauliche Verbesserung 
der Wasserversorgungsanlage darstellt. 

In den nächsten Wochen kann nun die Sanie-
rung der Fahrbahn in Angriff genommen werden. 

 
Bald erhält der Schlossweg eine neue Asphaltdecke 

Über den Sommer werden darüber hinaus 
auch an anderen Gemeindestraßen Aus-
besserungsarbeiten durchgeführt. Es gilt, 
Schlaglöcher auszubessern bzw. den Ablauf 
der Oberflächenwässer zu verbessern. Mit die-
sen Arbeiten wurde vom Gemeinderat Firma 
Held & Francke beauftragt. 

Diese Arbeiten werden mit den anderen Stra-
ßenbauarbeiten bestmöglich verschränkt, um 
die Maschinen und Geräte, die vor Ort sind, 
optimal auszunutzen und Kosten zu sparen. 

Seit Juni 2013 ist unser Altstoffsammel-
zentrum in Betrieb. Es brachte für die Bevöl-
kerung einen großen Fortschritt, weil nun-
mehr zahlreiche Alt- und Problemstoffe re-
gelmäßig und unkompliziert einer geordneten 
Verwertung zugeführt werden können. Wir 
bedanken uns für die gute Annahme des 
ASZ, müssen aber auch auf jene Punkte hin-
weisen, die derzeit leider trotz mehrfacher 
Hinweise gar nicht funktionieren. 
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Gemeindeprojekte Ausgabe Juni 2017 

VVeerrkkeehhrrssssiicchheerrhheeiitt  
Von der Verkehrsbehörde der Bezirkshaupt-
mannschaft Mistelbach wurden für die Kreu-
zung Hauptstraße / Grafensulzer Straße in 
Niederleis Verkehrssicherheitsmaßnahmen 
verordnet, die in nächster Zeit umgesetzt 
werden. 

 

Einerseits wird an der Kreuzung eine Stopptafel 
angebracht, andererseits wird auf der Grafensul-
zer Straße in einem Bereich von 20 Metern ab 
der Kreuzung ein beidseitiges Halte- und Park-
verbot erlassen, welches nicht mit Verkehrszei-
chen, sondern mit gelben Bodenmarkierungen 
angezeigt wird. 

Wir bitten Sie schon jetzt, diese Maßnahmen  
zu beachten! 

 

AAuuss  ddeemm  GGeemmeeiinnddeerraatt  
Der Gemeinderat tagte zuletzt am 20. Juni 
2017. Über aktuelle Themen und Beschlüsse 
wollen wir hier informieren. 

 Volksschule 
Die Innensanierung wird heuer im Sommer mit 
der Renovierung des Turnsaals und dem erfor-
derlichen Türschlossumbau fortgesetzt. 

 LED-Straßenbeleuchtung 
Die Straßenbeleuchtung in der Auer Straße in 
Niederleis und in der Niederleiser Straße in 
Nodendorf wird heuer auf LED-Technologie um-
gerüstet. 

 Museumsstadel 
Der südliche Giebel des Museumsstadels wird in 
den nächsten Monaten saniert. 

 Umwidmungsverfahren 
Für die Schaffung von Bauplätzen am südlichen 
Ende des Grünen Wegs wird das Umwidmungs-
verfahren eingeleitet. 

 

BBAAUUSSCCHHUUTTTT  
Folgende Materialien können über den Bau-
schutt-Container entsorgt werden: 

 Beton- und Mörtel-brocken  

 Hohlblöcke  

 Mauer- und Dach-ziegel  

 Gasbeton (Ytong)  

 Fliesen  

 Klinker  

 Kaminsteine  

 Schotter  

 Sand  

 Rigips, Gips-kartonplatten 

 Waschbecken 

Allerdings ist die Übernahme von Bauschutt 
nur in Kleinmengen möglich. Als zulässige 
Menge gilt eine Schiebetruhe bzw. 8 Kübeln 
Bauschutt pro Übernahmetermin. 

 

 
Hier ein Beispiel, wie 
mit einer in der StVO 
vorgesehenen durch-
gehenden gelben 
Linie ein Halte- und 
Parkverbot angezeigt 
wird. Markierungen 
sind kostengünstiger 
als Verkehrsschilder, 
außerdem bleibt der 
Straßenraum über-
sichtlicher. 

AAbbrreecchhnnuunngg  HHuubbeerrttuusswweegg  
Für die im Vorjahr durchgeführte Sanierung 
des Güterweges „Hubertusweg“ ist nun die 
Projektabrechnung der Agrarbezirksbehörde 
eingetroffen. Letztendlich betrugen die Pro-
jektkosten € 76.822,91 (ursprünglich war von 
€ 80.000,- ausgegangen worden), die Ge-
meinde trug einen Anteil von € 39.687,95, die 
Förderung belief sich auf € 37.134,96 (ent-
spricht einem Anteil von 48,3 % der Gesamt-
Baukosten). 
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Ausgabe Juni 2017 Informationen 

NNeeuueerruunnggeenn  bbeeii  IISSTTmmoobbiill  
Am 1. April 2016 nahm dieses Sammeltaxi-
system in der Gemeinde Niederleis ihren Be-
trieb auf. Vor kurzem wurden Tarifverbesse-
rungen vereinbart. 

Fahrten aus dem gesamten Gemeindegebiet 
von Niederleis zur Haltestelle „Ernstbrunn 
Hauptplatz“ werden ab 1.9.2017 zum Tarif der 
Zone 1 abgerechnet. Das bedeutet konkret: 

Single- 
Fahrt 

Gruppentarif 
ab 2 Personen 

Gruppentarif 
ab 4 Personen 

€ 4,- € 3,- € 2,20 

Voraussetzung dafür ist der Besitz einer mobil-
Card, welche über das 
Gemeindeamt Niederleis 
kostenlos bezogen werden 
kann.  

Bei dieser Gelegenheit dürfen wir darauf hinwei-
sen, dass auch für die Fahrt zum Bahnhof in La-
dendorf eine ähnliche Regelung existiert. 

Diese Fahrten werden aus dem gesamten Ge-
meindegebiet Niederleis mit dem Tarif der Zone 
2 abgerechnet. 

Single- 
Fahrt 

Gruppentarif 
ab 2 Personen 

Gruppentarif 
ab 4 Personen 

€ 8,- € 6,- € 4,40 
 

Pendlerabofahrten von und zum Bahnhof La-
dendorf werden vom gesamten Gemeindegebiet 
Niederleis prinzipiell ebenfalls im 2. Tarifintervall 
mit € 4,40 pro Strecke abgerechnet. Hier sind 
die Hin- und Rückfahrt am gleichen Tag, sowie 
eine mobilCard erforderlich. 

 

IIhhrree  MMeeiinnuunngg  

iisstt  ggeeffrraaggtt!!  
 

Die LEADER Region 
Weinviertel Ost startet 
eine Online-Umfrage 
zur Initiative LEBENS.wertes Weinviertel von 
6.6.2017 bis 12.9.2017. Es soll die Lebensqualität in 
den Gemeinden des östlichen Weinviertels erhoben 
werden. 

Wie lebenswert ist Ihre Gemeinde? Und wie lebens-
wert ist das Weinviertel? Gibt es da und dort Verbes-
serungspotential, um die Lebensqualität zu erhöhen? 
Wo liegen die Bedürfnisse und was gefällt Ihnen be-
sonders gut? 

Als kleines Dankeschön für die Mitwirkung wird unter 
den TeilnehmerInnen ein Wellness-Wochenende für 
zwei Personen in der Therme Laa verlost. 

Details: www.lebens-wertes-weinviertel.at

VVoorr  kkuurrzzeemm  uummggeesseettzztt  ……  
 Gemeindeamt 
Im Gemeindeamt wurde die Telefonanlage 
erneuert und eine Gegensprechanlage für 
gehbehinderte Personen eingerichtet. 

 Kindergarten 
Im Garten des Kindergartens wurde ein neu-
es Gartenhaus aufgestellt. Herzlichen Dank 
den freiwilligen Helfern! 

 Weitsprunganlage 
Die Weitsprunganlage im Pfarrgarten wurde 
vom Elternverein der Volksschule wieder her-
gestellt – auch dafür herzlichen Dank! 

https://www.therme-laa.at/de/
http://www.lebens-wertes-weinviertel.at/
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Nachlese Ausgabe Juni 2017 

FFlloorriiaanniiffeeiieerr  
Im Rahmen der heurigen Florianifeier wurden 
die neuen hydraulischen Rettungsgeräte der FF 
Niederleis von KR Msgr. Walter Pischtiak ge-
segnet und stehen nun für den Einsatz zur Ver-
fügung. Außerdem konnten mit Marcel Kramer, 
Sebastian Schultschik und Lukas Toifl drei junge 
Feuerwehrmänner angelobt werden. 

 
 

4400  JJaahhrree  HHeeiimmaattmmuusseeuumm  
Dass eine Gemeinde ein Heimatmuseum hat, 
ist nicht selbstverständlich. Am 21. Mai 2017 
wurde deshalb auch das 40-jährige Bestands-
jubiläum unseres Museums würdig gefeiert. 

Im Juni 1977 wurde das Heimatmuseum von 
Reg.Rat Prof. Josef Prohaska in einer Klasse 
der Volksschule eröffnet. Auf etwa 40 m2 wurde 
die Geschichte der Gemeinde veranschaulicht. 

Es wird auch gezeigt, wie unsere Vorfahren ge-
lebt und gearbeitet haben. Anhand markanter 
Exponate werden Schloss, Kirche, Schule, Ge-
meinde, Feuerwehr,  Veteranenverein,  Post,  Ei- 

senbahn und auch die schweren Zeiten der bei-
den Weltkriege dargestellt. 

Das Brauchtum, z.B. das gemeinsame Federn-
schleißen, die bäuerliche Arbeit und das Hand-
werk werden erfasst. Verschiedene Ziegel und 
Bilder von Ziegelöfen sind ebenfalls zu sehen. 

Man findet auch alte Bilder aus Wirtshäusern, 
handgeschriebene Kochrezepte, Waschrumpeln 
und andere Haushaltsgeräte. Eine alte Schiefer-
tafel, das Foto eines Lokomobils mit der 
Dreschmaschine, Striegel und Bürste für Pferde, 
Fotos vom Schweineschlachten, Geräte aus der 
Scheune und vieles mehr. 

Ende der 80er-Jahre übernahm OSR Gottfried 
Kitzler die Leitung des Museums. Unter Bgm. 
Josef Lipp wurde der Dachboden der Volksschu-
le ausgebaut und nun wird die Sammlung auf 
etwa 180 m² neu präsentiert. Im heurigen Jahr 
wurde die Beschriftung (630 Tafeln) erneuert. 

Das Heimatmuseum kann von Jänner bis 
Dezember gegen Voranmeldung unter 

0676/7255113 besichtigt werden. 

 
40 Jahre Heimatmuseum wurden würdig gefeiert 

 

Das neue hydraulische Rettungsgerät, die jungen 
FF-Kameraden und der geehrte Georg Göstl standen 

im Mittelpunkt der Florianifeier 
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Ausgabe Juni 2017 Ortsbild 

FFlluurrrreeiinniigguunngg  dduurrcchhggeeffüühhrrtt  
Am 29. April 2017 wurde wieder eine Flurrei-
nigungsaktion in der Gemeinde Niederleis 
durchgeführt. 

Rund 40 Freiwillige versammelten sich beim 
Treffpunkt, dem Feuerwehrhaus Niederleis. An-
schließend wurde in Gruppen entlang der Stra-
ßen und Bäche weggeworfener Müll aufgesam-
melt. Auch die Jagdgesellschaft Niederleis betei-
ligte sich an der Aktion. 

Als Belohnung gab es abschließend im FF-Haus 
Niederleis eine Jause, die Umweltgemeinderätin 
Ingrid Vogelsang organisiert hatte. 

 

BBlluummeenn  ffüürr  ddaass  OOrrttssbbiilldd  
Wie üblich wurden heuer wieder Blumen-
kistchen an den Brückengeländern und Orts-
eingängen angebracht. 

Durch die zahlreichen freiwilligen HelferInnen 
konnte das Pflanzen der Blumen in der Halle 
Meißl und das anschließende Anbringen an den 
jeweiligen Standorten rasch erledigt werden. Die 
Gemeinde dankt allen Beteiligten, insbesondere 
jenen Personen, die sich der Betreuung der 
Blumen annehmen. 
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Gesunde Gemeinde Ausgabe Juni 2017 

  
  
VVoorrssoorrggeeAAkkttiivv  
VorsorgeAktiv in Niederleis geht weiter! Heuer 
nehmen 16 TeilnehmerInnen in zwei Gruppen an 
dem Programm für nachhaltige Lebensstilände-
rung, das professionell begleitet wird, teil. 
Schwerpunkte sind Bewegung, Ernährung und 
mentale Gesundheit. Der Kurs startete mit einem 
gemeinsamen Abendessen am 19. April. 

11..  GGeessuunnddhheeiittssttaagg  
Das Team der Gesunden Gemeinde konnte am 
22. April zahlreiche BesucherInnen beim 1. Nie-
derleiser Gesundheitstag begrüßen. Bürgermeis-
ter Leopold Rötzer und Gemeindearzt Dr. Alois 
Hahn lobten in ihren Grußworten diese Initiative 
und bekräftigten, dass es wichtig ist, Gesund-
heitsvorsorge in den Mittelpunkt zu rücken. Die 
Eröffnung des Gesundheitstages wurde dann 
von der Kinderturngruppe unter der Leitung von 
Lisa Binderlehner abgeschlossen.  

 

 
Die Kinderturngruppe war bei der Eröffnung mit dabei 

Die Besucher erwartete dann ein reichhaltiges 
Programm mit Informationsständen, Impulsvor-
trägen und auch Fitnessgeräten zum Ausprobie-
ren. Auch für das „gesunde“ leibliche Wohl wur-
de von der Gesunden Gemeinde gesorgt. 

Alles in allem eine großartige Initiative, die das 
breite Spektrum der Gesundheits- und Bewe-
gungsangebote der Region zeigte. 

VVeerrnneettzzuunnggssttrreeffffeenn  
Der Gemeinde Niederleis wurde die große Ehre 
zuteil, das heurige Vernetzungstreffen der Ge-
sunden Gemeinden für das Weinviertel auszu-
richten. Tagungsort war unser Tut-Gut-Wirt, das 
Gasthaus Haselbauer. 

Mehr als 100 TeilnehmerInnen aus allen Teilen 
des Weinviertels wurden zuerst mit einem ge-
sunden Aperitif empfangen. Dann fand die Be-
grüßung statt und es wurden Best-Practice-
Beispiele aus einigen Gemeinden vorgestellt. 
Nach dem vorzüglichen Abendessen folgte dann 
noch eine Kabaretteinlage, die sich ebenfalls um 
das Thema „Gesunde Gemeinde“ drehte. 

 

AKTUELLE INFORMATIONEN VON 

GEMEINDE21 / GESUNDE GEMEINDE 

Der 1. Gesundheitstag war ein voller Erfolg! 
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Ausgabe Juni 2017 Gemeinde21/Gesunde Gemeinde 

KKoocchhkkuurrss  
Kochkurse der Gesunden Gemeinde für die Er-
wachsenen haben schon Tradition. Heuer hielt 
Jennifer Kellner am 15. Mai einen Kochkurs un-
ter dem Motto „Gute Gerichte schnell gemacht“ 
im Feuerwehrhaus Niederleis ab. 

KKiinnddeerr--KKoocchhwwoorrkksshhooppss  
Am 7. und 8. Juni 2017 fand zum 2. Mal der Kin-
der-Kochworkshop mit insgesamt 20 Kindern in 
Niederleis statt. Die Kinder kochten in Kleingrup-
pen jeweils ein Gericht, sodass eine Vorspeise, 
zwei Hauptspeisen und eine Nachspeise ent-
standen. Alle waren mit großer Begeisterung 
beim Kochen dabei, was immer wieder zeigt, wie 
talentiert auch schon jüngere Kinder im Umgang 
mit Kochutensilien sowie mit dem Zubereiten von 
Speisen selbst sind. 

 

1177..  LLiitteerraattuurrkkrreeiiss  
Diesmal, am 9 Juni 2017, wurde hauptsächlich 
Lyrik vorgetragen. Herr und Frau Pokorny haben 
sich beim Vortrag seiner gereimten Witze abge-
wechselt, Gottfried Kitzler hat im Gedenken an 
Gisela Göstl einige Gedichte aus ihrem Schaffen 
vorgetragen und Brunhilde Smrcka erinnerte an 
die verstorbene Käthe Marek. 

MMaall--  uunndd  ZZeeiicchheenn--WWoorrkksshhoopp  
Auch 2017 findet wieder ein Mal- und Zeichen-
Workshop statt. Die Vorbespre-
chung findet am 30. Juni, um 16.00 
Uhr bei Traude Weindl, Niederleis, 
Kirchengasse 143, statt. Der 
Workshop selbst ist für 13. bis 
15. Juli 2017 geplant. Die Aus-
stellung der Werke am 16. Juli, 
14.00 Uhr, wieder bei Traude 
Weindl, bildet den Abschluss. 

WWaallddppääddaaggooggiikk  
Die ersten Führungen mit Lisa Binderlehner, 
frisch ausgebildete Waldpädagogin, fanden 
am Pfingstwochenende bei tollem Wetter statt. 
Am Samstag war sie mit zwei Familien, am 
Sonntag mit 10 Kindern unterwegs. Die Ein-
heiten waren so aufgebaut, dass man mitei-
nander in Aktion treten konnte, aber auch ei-
niges alleine durchzuführen hatte, um sich 
selbst und die 
Umwelt wahr-
zunehmen. Mit 
Übungen und 
Spielen wurde 
die "Materie 
Wald" GREIF-
bar gemacht. 
So erhielt man 
wertvolle Informationen über die Lebensge-
meinschaft WALD und die Wichtigkeit des 
Waldes für Mensch und Tier. Alle Teilnehmer 
waren mit Freude und sehr viel Respekt in der 
Natur unterwegs. Derartige Veranstaltungen 
werden nun sicher öfters angeboten. 

 

UUmmwweellttttiipppp  
der Gemeinde21-Arbeitsgruppe 
Klimabündnis 

Abwehr von Wespen und Schnecken 

Zwei Tipps zum Ausprobieren: 

 Kaffeepulver in eine feuerfeste Schale geben 
und anzünden  das Pulver schwelt vor sich hin 
und der Rauch hält Wespen fern. Zudem 
entsteht ein angenehmer Geruch. 

 Ringelblumen zwischen Gemüse und Rosen 
pflanzen  stärken die Pflanzen im Wachstum 
und vertreiben Raupen und Schnecken. 

! 
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Nachlese Ausgabe Juni 2017 

  „„EEiinn  HHoocchh  ddeerr  SScchhuullee““  
Ende April wurde der Volksschule ein Maibaum 
im Schulhof aufgestellt. Bei recht kaltem Wetter 
und niedrigen Temperaturen brachten die Schü-
ler und Schülerinnen ihre selbst gefertigten 
"Maitaferln" und ihre Maschen am Maibaum an. 

Einige fleißige Eltern halfen dann beim Aufstel-
len des Maibaumes. 

 

MMiitt  DDrraaiissiinneenn  uunntteerrwweeggss  
94 Personen nahmen heuer am Draisinen-
Generationen-Radeln teil und erlebten einen 
sonnigen und geselligen Nachmittag. 
 

 

 

6600  JJaahhrree  ÖÖKKBB  NNiieeddeerrlleeiiss  
Am 28. Mai 2017 feierte der ÖKB-Ortsverband 
Niederleis sein 60-jähriges Bestehen, verbunden 
mit einer Bezirksheldenehrung. 20 Verbände mit 
mehr als 130 Mann waren dabei ausgerückt. 

 
 

SSoommmmeerrffeesstt  iimm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  
Am 1. Juni 2017 fand das Sommerfest im Kin-
dergarten statt. Spiel, Spaß, Tanz und gute Un-
terhaltung standen im Vordergrund. Die Kinder 
eröffneten das Fest mit ihrem Lieblingslied und 
einem Tanz. Danach gab es zahlreiche Spiele-
stationen im Garten, die von den Kindern ge-
meinsam mit den Eltern und Verwandten absol-
viert wurden. Für das leibliche Wohl wurde bes-
tens gesorgt. Besonderer Dank gilt dabei den 
Eltern! Es war ein gelungenes Fest. 
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Ausgabe Juni 2017 Bevölkerungsspiegel / Informationen 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Anton Lahner, Niederleis, Auer Straße 3 
(14.02.1928 - 03.05.2017) 

um Frau Stefanie Schmid, Nodendorf, Laaer Str. 12 
(14.12.1950 - 25.06.2017) 

  

  

  

  

  

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  

 

Kraft Joanna und 
Wöginger Thomas, 
Nodendorf, Lellenweg 75 
zur Geburt der Tochter 
Annika (29.03.2017) 

Michaela und Michael Schmitzer, 
Nodendorf, Laaer Straße 78 
zur Geburt des Sohnes 
Matthias Lukas (20.04.2017) 

Nathalie MSc und Ing. Christoph Schuster-
Bourgin, Niederleis, Auer Straße 294 zur Geburt 
der Tochter Olivia (31.05.2017) 
 

 

 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindevertretung 
anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 80. Geburtstag) 
bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 50 Ehejahren) Glück-
wünsche überbringen soll, müssen Sie dies zeitgerecht 
vorher auf dem Gemeindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche Jubilä-
en in den Gemeinde-Nachrichten veröffentlicht. 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  33..  QQuuaarrttaall  22001177  
Datum Veranstaltung 

02.07.2017 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13.00 - 18.00 Uhr) 

02.07.2017 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis, VA: Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (19.00 Uhr) 

08.07.2017 
Jubiläumsfeier „30 Jahre ATC Niederleis“, Tennisplatz Niederleis, VA: ATC Niederleis (ab 10.00 Uhr) 

Ersatztermin bei Schlechtwetter: 09.07.2017 

13.07.2017 bis 
15.07.2017 

Mal- und Zeichen-Workshop, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung; Vorbesprechung am 30.06.2017, 

um 16.00 Uhr bei Traude Weindl, Niederleis, Kirchengasse 143 

21.07.2017 Mediterranes Sommerbuffet mit Live-Musik, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

28.07.2017 USV Niederleis gegen FK Austria Wien – Amateure, Sportplatz Niederleis, VA: USV Niederleis (19.00 Uhr) 

 

04.08.2017 

05.08.2017 

06.08.2017 

Sportlerheurigen zum 40-jährigen Gründungsjubiläum, Veranstalter USV Niederleis 

Bubble-Soccer-Turnier (ab 18.00 Uhr) 

Leiser Berge-Fußball-Cup (ab 14.00 Uhr); abends Musik mit den MOSTLANDSTÜRMERN 

Festveranstaltung, anschließend Frühschoppen (ab 09.00 Uhr) 
 

 

www.noechallenge.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von 1. Juni bis 17. September 2017 

NÖ Challenge – Aktivste Gemeinde gesucht! 

Beweg DICH für DEINEN Ort! 

Egal ob man gerne wandert, läuft oder am liebsten 
mit dem Fahrrad unterwegs ist, von 1. Juni bis 
17. September zählt jede Minute Bewegung in der 
freien Natur. Mit diesem flächendeckenden Wett-
bewerb sollen alle Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher, von jung bis alt, zur regelmäßi-
gen Bewegung motiviert werden. 

1. Schritt "Runtastic-App" auf das Smartphone 
laden, 2. Schritt: Auf www.noechallenge.at zum 
Wettbewerb anmelden, 3. Schritt: Sport treiben und 
sich so viel wie möglich bewegen. 

BITTE MELDE DICH AN! 

http://www.noechallenge.at/
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Termine Ausgabe Juni 2017 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  33..  QQuuaarrttaall  22001177  ((FFoorrttsseettzzuunngg))  
Datum Veranstaltung 

06.08.2017 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13.00 - 18.00 Uhr) 

15.08.2017 Festmesse zum Patrozinium, anschl. Pfarrcafé, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (10.00 Uhr) 

18.08.2017 Italienisches Buffet, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

02.09.2017 Sturmschank, Feuerwehrhaus Niederleis, VA: Verein der Freunde der FF Niederleis (17.00 - 23.00 Uhr) 

03.09.2017 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13.00 - 18.00 Uhr) 

03.09.2017 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis, VA: Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (17.00 Uhr) 

10.09.2017 Regionsfest in Ladendorf, Veranstalter REV Leiser Berge 

15.09.2017 
Vortrag „Herbstarbeiten im Naturgarten“, Gasthaus Haselbauer, Niederleis, 

VA: Gemeinde21/Klimabündnis (19.00 Uhr) 

17.09.2017 Kürbisfest, Feuerwehrhaus Niederleis, Veranstalter: Seniorenbund Niederleis (13.30 Uhr) 

22.09.2017 Krimi-Dinner, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

23.09.2017 SPÖ-Ausflug 

24.09.2017 Familien-Wandertag des USV Niederleis, Start/Ziel bei den Sportanlagen Niederleis (Start ab 08.30 Uhr) 

29.09.2017 
Festakt „125 Jahre Raiffeisen in Niederleis“ mit Vortrag „Neuerungen im Erbrecht“, 

Gasthaus Haselbauer, Niederleis, VA: Raika Ernstbrunn (19.00 Uhr) 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juli 2017 
01 02  Dr. Renata A. WESTERLUND 

08 09  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
15 16  Dr. Arpad POCK 

22 23  Dr. Sarka TILL 

29 30  Dr. Kurt FERNER 
 

August 2017 
05 06  Dr. Alois HAHN 
12 13  Dr. Renata A. WESTERLUND 

15   Dr. Alois HAHN 
19 20  Dr. Sarka TILL 

26 27  Dr. Arpad POCK 
 

September 2017 
02 03  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
09 10  Dr. Kurt FERNER 

16 17  Dr. Alois HAHN 

23 24  Dr. Arpad POCK 
30   Dr. Kurt FERNER 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois HAHN Mo, Mi von 7.30 - 14 Uhr, 
 Di 7.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7.30 - 14 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7.30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7.30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

VORANKÜNDIGUNG 
Die Gesunde Gemeinde Niederleis 

lädt ein zum Vortrag 

KLIMAWANDEL-WETTER-
GESUNDHEIT 

mit Mag. Dr. Christa KUMMER 

am Donnerstag, 28.9.2017 

19.00 Uhr, GH Haselbauer 


